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DaB Theodor W Adorno )Spege onl ne(, den Freitaq oder

ähnlchen Käse läse, könnten wir auch dann ausschlleßen' wenn

der Meister noch lebte' er erfljhre ja auch nichts, was er nicht schon

wüßte: )E n besonders hintersjnniges Argument lst: )lvlan darf ja

gegen luden heute nichts saqen ( Es wird sozusagen gerade aus

äeir offentLlchen tabu über dem Antisemitisrnus ein Argument für

den Anttsemitismus gemacht: Wenn man n chts gegen die luden

sagendarf,dann-so äuft d e assoziative Logikweiter seiandem'

*Jr.un g"g"n sie saqen kÖnnte, auch schon etwas daran Wirk-

sam ist h er ein Projekt onsmechanismus: daß die' welche die Ver-

folger waren und es potent ell heute noch sind, s ch aufspielen' als

wären sie die Verfolgten (

Genau ein Halbiahrhundert ist Adornos Vortrag )Zur Bekämp-

{ung des Antisemitismus heuten alt, doch )heute( ist noch ängst

nicit gestern. Aus der )Sp egei onl ne(- Ko urnne des lnhabers der

Woch-enzeitschrift Freltag, lakob Augstein, vorn 26 Novernber

2012: )Jeder Kritiker lsraels nTUß damit rechnen' als Antisemit

beschimpft zu werclen. Das ist ein gefährlcher Mißbrauch des

Begrlffs. lm Schatten solch falscher Debatten blüht der echte Anti-

,.Äitir.rr.u Abgesehen clavon' daß Blute meist den Sonnen-

schein bevorzugt Llbersetzen wir uns das; Antisemtlsrnus ent-

steht aus dern Vorwurf, e ner sei Antisemit Es ist also besser' mit

.liesem Vorwurf sowelt als mÖglich hlnterm Berg zu halten' um

Antisem t srnus nicht zu befeuern Ant sem t smus ist also nicht erst

dann aus der Welt, wenn niemand was gegen luden hat' sondern

wenn man was qegen luden haben dar{, ohne fürchten zu müs-

sen, als Antlsemli beschimpft zu werden Großdeutsch and

unterm )Naz Reglme( (Der splege/)war also n cht ant sem tisch

Wrr hatten es geahnt

Daß Augstein ein , upenreiner Antisemit( se ' hatte Henryk Ny'

Broder in enem v elbeachteten Ausfall bere ts vermutet' dabe aber

übersehen, wie sehr es dem smarten Verleqer um lsrael geht:

)lmmer häufiger wird lsraels Besatzungspolltik mit dern AntrsemL-

trsmus-Argumint geqen iede Kritik in Schutz genomrfen Dadurch

verllert de-r Beqriff seine Bedeutung und das Thema seine Würde

All das nützt den wirklichen luden{e nden und es schadet lsraeL (

)lmmer häuftger( schreiben iournallsten, wenn sie zu faul oder

nicht n cler Läge sincl, lhre Behauptungen zu belegen' zunr Beispiel

die, lsraels Besatzungspolltlk werde landauf, landab mit e nem sog

Ant semitism us-Arg u ment in Schutz genommen' Nun ist es aber
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eine verwegene, geradezu Übergeschnappte These' es gäbe aus-

gerechnet in Deutschland' wo )lsraelkritik( Volkssport ist und e n

irleg, der mt Hamas-Raketen aui Tel Avlv begann' n'redlal elne

arabische opfergeschichte war, überhaupt so was wLe elne pro-

judische, proisraelsche Front; und wer immer Verständn s daflir

n;tt., dug die FÜhrer e nes Volks' das vor nicht einmal dre Gene-

rationen der Auslöschung knapp entronnen ist, es im Umganq rnit

einem anderen Volk, dessen Führer e ne solche Auslöschung nach

wie vor befürworten, mitunter an Rücksicht und Einfüh ungsver-

mögen fehlen lassen, nlrnmt tatsächl 'h 
lsrael n Schutz' indem er

e, iegen den Vorwur{ verterdigt, es se ein imperialistischer Zio-

nistleriverein. Es wäre dres aso tatsächlich ein Antisernitismus-

Argument, aber eines, das den real existierenden' mÖrderschen

Antisemitismus der arabischen Welt in Rechnunq stelt

Aber Augstein, der - elne Berufskrankheit d e Gedanken' die

er n cht hatlauch nicht ausdrlicken kann, wll auch was ganz ande-

res mitteilen; daß er nämlich der Sohn seines Vaters ist und we ß'

welchen Schaden Moralkeulen anrichten: )Und da liegt das Pro-

blem: Je häufiger der Antisemitismus-Vorwurf für kurzfrist ge' poli-

tische zwecke elngesetzt wird, desto irrelevanter wird er' Der Pro-

zeß hat schon 1änlst begonnen: FrÜher war es e ne Schande' für

einen Antisemiten gehalten zu werden lnzwischen muß man sol-

chen Vorwur{ nichi mehr ernstnehmen lm Meer der hirn- und

folgenlosen lniurien des lnternets geht auch dese Beschimpfung

e niach unter.n Frliher war es eine solche Schande' fur e nen Anti-

semiten gehalten zu werden, daß Antisemiten am Rande der Gesell-

schaft all Rlchtel lndustriekap täne, Bundeskanzler oder -präsiden-

ten vegetleren mußten; heute kann man seine Neigung wieder offen

leben, weil njurien im lnternet untergehen bzw in )spon(-Kolum-

nen wandern, wo s e als Beweismitte für anti-antisenr tische Tücke

noch gute Dienste leisten: )Augste/n, du bist und bleibst eine anti-

semitische Dreckschleudet Ps: immet schön aufpassen' wenn du

über die Straße gehst Djese Nachricht erreichte den Autor vor

kurzem über Facetook Das Netz lstvollerWut und Wahnsinn Aber

die)or A1gfl'r tst lVot,(f ' r' e re gefäl'rr cl'" Tendenz Dp' An' se'rr'

tismus-Vorwurf wlrd nflationä r gebraucht Underwird m ßbraucht (

Von wem, darf man s ch denken

Der Vorwur{ des Antisemitismus, von lsrael und seiner fÜnften

Kolonne für kurzfristige, poltische Zwecke eingesetzt' ist nämlch

bloß da rrelevant, wo er nicht rauf den Vorwer{enden zurückfäl1t(

und wenn laut letztem reg erungsamtl chen Antisemitismusberlchl

jeder fünfte was geqen luden hat und 40 Prozent glauben' det

iude ziehe vorteil aus der Shoa, dann liegt das laut Augste n an de

ewig vorwur{svollen Holocaust lndustrie: nDas Gedenken an der
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Ho ocaust w rd zu n edr qer Münze verkaufl Das Traur qe st: Am

Ende bebt fur er Achsezucken n{atonäret Gebrauch fLlhrt

mmer zur Eftwertung ( Daß am Ant semrt smus der Sem t schu d

st, rst bekannt; um so traur ger, wenn er n chts drdus lernt )Ais

Sudafr ka besch oß, al en lmportqütern aus sraelschen S edlungen

rn Westlordan and d e Kennzeichnung rlr/ade in srae r zu veTwe -

gern, bestelte das sraelsche Außenmnsterum den sudafrkanr

schen Botschäiter n lerusa em ern Eln Sprecher des [,/] n ster un'rs

saqte ,Das eT nreTt an deen rass st scher Natut dre besonders die

südafr kan sche Req erufg sofort zuruckwe sen sol te.( W e sol man

d ese Argumentatof nernen?( 'E ne aus Schaden unk uqe( wäre

ene Möqrchket, aber eln 5chem, wer nrrht das Boseste dabe

denkt ,De Jsrae s nutzten das rhetor sch-pol trsche 1,4 tte der nver

s on, der Umkchrung. D e Knt k an der e genen Unterdrückung der

Paä5trnen5er wrd selbst n eren rassistrschen Zusammenhang

qeste t llnd das m Dalog mt erner Gesel schaft, de ihrersets

Zeuge und Opfer furchtbarer rassistscher Verbrechen wurde [,4an

kann d e5-" Arqumentatron nur zyn sch nennen Aber die Verte d qer

der 5rae schen lvlarhtpo I k., 1n Delrtsch and bekarnt ch die

qroße lvlehrhert, ':,"verden 
auch desen Befund als antserntsch

abtun.r, D e näm lche lfvers on d ent aber guten Deutschen dazu,

Sich a 5 Arqehor.ge e ne5 Vo ks, da: Zeuge und Opfer furchtbarer

rass strscher Verbrechen wurde, rl D a oq mrt srae n der Pf cht

zu sehen, auf d e dortigen 55 Methoden m t besonderem Eifer h n-

zuwersen, was [.]an zyn sch nennen müßte, waren an der m t 50

l\y' I onen Totef nrrht zu teuer erworbenen deutschen Supeloritat
n f,4ora fragen noch etu/a Zwe fel mög rch

)E5 geht bei diesen Ause nandersetzungen rn Wahrhe t um po t -

5che lfleress-"n Lrnd Werte. Aber de vorqeblchen Freunde sraels

5rnd bere t, fur hre po trsrhen nteressen e nen hohen Prers n Kauf

z! nehmef' de Ernsthaftgket der Antsemtismus Debatte.( De

Gender Forscher n lud th Butler, die Hanias und H sbo lah, Organ sa-

t onen, d e dem Staat srael den Tod wünsrhen, als )proqress ve Sozl

a e Be\,lequfqen( und ,Te lder q oba en Linken( be obrqt hat, kann

n deser Loq k keire Antsemtn sen, eben t1,ei/ Juden im n- und

Aus and aus Grunden des poltischen nteresses n cht einverstanden

waren, daB solche Überzeugungen mit dem Frankfurter Theodor-W -

Adorno Prers qeehrt werden. Und wenn man Ant semit n gar nicht

sern kann, versch agt es auch nrchts, w e e ne zu reden )N,4an ver

sucht, dleleflger, die e ne kr tisrhe Auffassung vorbnnqen, zu dämo

I s erer Lrnd so hre S cht\le se zu drskred t eren. Es handelt sich um

e ne Takt k, die darauf abzre t, l,4enschen zum Schwe gen zu brinqen

Wa5 mmeT man saqt, es st von vornhereif abzu ehnen oder so zu

verdrehen, daß d e Trlft gkeit des Sprechakts ge e!gnet \'v rd.( H er

gibt es aber, so[y, I chts zu dämon s erer] , think: Yes, understan

d ng Hamas/Hezbol ah as soc al movernents that are progressrve, that

are on the eft, that are part of a qloba left, s extreme y mportant(
lButer), und wenn der Zentralrat ptotested und de srael sche

Presse vom Versuch spr cht, srae zu de eqit m elen, dann w rd uber

haupt nrcht die Triftqket des Sprechakts geleuqnet, sondern die

Tr It gke t dessef, lvas der Sprechakt h nter aßt

,Dar.ruf speku iert tatsäch ch erner der wesent tchen Tr cks von

Ant sen tef heute siah a s Verfolgte darzustel en; sich zu gebärden,

als !!äre dLrr(h d e of{-"nt che Me nung, d e Außerungen des Antise-

mtrsmu: he!te unr.röqlch macht, der Antrsemit eiqentlth der,

gegen den der Stache der Geselschaft s ch r chtet, während tm a -

gemeinen de Antsemten doch de s nd, d e den Stathe der Gesel-

5chaft am grausamsten und am erfo qre chsten handhaben. (Adorno,

a a O.) Daß d e luden uns den Mund verb eten, st das GerÜcht Über

cl e ludef, das nach Adorno der Ant sem trsrnus st Wer glaubt, daß

esnrahrse,5tefArtsemt Augste n st e ner ft

tr Idrtest ü€ ltdlerlreltul{,'fur{h ltld& ilret Attrgabs lat{ gFatb

falls mi! geftilt, was idl lesq erhalte ich die )iüngle wodd( donnerstags

bequem per Abonnement und als Geschenk das exklusive KaIIee_Set

)Subcommandante Markus(
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erhlle dEi Ausgaben kostenlod. Falls ictl nnht vor Srhalt ds rhitten cntl.'ABgabe kündigb,
wlrd d6 Abonrcment in e,n Standardabo umgeMnd€lt und iclt dhalte als ttänie €in€ Junlle'
wodd'Ta!* und 5ood &en &tl!s m ADma ?rpatista Da slantLtdabo kostd 13,29 E@
pe Monat (16.5? Euio im Aüsland) und Eüft ftündgtens d€i Monate D€r Belf vedänge.t $ch
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nlcit mln.lest€.s 2l) 14ie vq !ölauf endäxch odd per [ üail
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